
n-2917 der Beilagen zu den St~~~!.:chen Protokollen des Nationalrates 

XIV. Geset.!:gebungsperiode 

Nr.4'165jJ 

1977 -11- 1 7 

der Abgeordneten 

und Genossen 

A n fra g e 

Mag. HtJCHTL 

an den Bundesminister für Unterrioht und Kunst 

betreffend die enorme Steigerung des Bundestheaterdefizits 

Im Bundesvoransah~ag für das Jahr 1978 hat die soziaListisohe 

Bundesregierung für die Bundestheater erstma~s in der Gesohiohte 

ein Defizit von über 1.000 MiZLionen SohiL~ing vorgesehen, ge

nau 1.013 Mi~~ionen BohiL~ing. Diese DefizitabgeLtung bedeutet, 

daß pro Abend 2,770.000 Sohi~~ing dem Bundestheaterbetrieb 

vom Budget anSubve1tionen zugesc.:hossen werden. Damit wird 1978 

pro Abend das Defizit gegenüber 1977 um weitere 186.000 So~i~~ing 
erhöht sein. 

Bundeskanz~er Dr. Kreisky hat im WahLkampf für die NationaZ

ratswahlen 1970 die Bekampfung des unertragZiohen Defizits der 

Bundestheater angekündigt. DamaLs war das Defizit der 8undes

theater für das Jahr 1969 nooh 3 39 Mi ~ ~ionen Sohi l1,ing. Trotz 

des Von Bundeskanzler Kreisky angekündigten Kampfes gegen 

das Bundestheaterdefizi~ stieg dieses wahrend der Regierungs

zeit der sozia~istisohen Partei in einem Ausmaß, wie es früher 
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nie der Fall war: Sohon im Jahre 1972 waren es bereits 514 

Millionen Sohilling~ im Jahre 1975 779 Millionen Sohilling~ 

und 1977 sohon 945 Millionen Sohilling. Für das Jahr 1978 wird 

also die ominöse Milliardengrenze übersohritten~ da geplanten 

Einnahmen geplante Ausgaben von 1.258 Millionen Sohilling 

gegenüberstehen. Damit werden aus 'dem Budget für das Defizit 

der Bundestheater pro Sitz und Abend 561 Sohilling zygesohossen. 

Die unterzeiohneten Abgeordneten riohten daher an den Herrn 

Bundesminister für Unterrioht und Kunst folgende 

Anfrage .-. 

1) Welohe Maßnahmen haben Sie seit dem Jahre 1970 - am Beginn 

der sozialistisohen Regierung - gesetzt~ um die Ankündigung 

Dr. Kreiskys~ gegen das Bundestheaterdefizit anzukämPfen~ 

zu verwirkliohen? 

2) Wenn Sie Maßnahmen (fese tz t. 'haben" ü."~eso i'st es möglioh gewesen" 

daß seit dem Jahre 1969 bis 1978 das Bundestheaterdefizit 

um nahezu 200 Prozent gestiegen ist? 
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